
Zeitschrift: Am häuslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift

Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zürich

Band: 17 (1913-1914)

Heft: 12

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 26.07.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Wer seine Tochter liebt-
sorgt für deren

Gesundheit. —

Frei von jedem

Druck, und eine

g'.natürliche
Stütze ist der

Brust-

Rock-

Träger

Maß: Weite

unter der Brust.

Preis :

Fr. 6.—, 8.—,
Fr. 10.50

Reformhaus Efjli z. Meise

Zürich, Münsterbrücke.
Filiale: Badenerstrasse 60.

ervos ail f
Als diätetisches Kräftigungsmittel
ärztlich empfohlen gegen Nervosi-
tat, ferner bei Aufgeregtheit, Reiz-

barkeit, nervösem Kopfschmerz,

Schlaflosigkeit, Zittern der

Hände, Nervenzuckungen, Folgen von
nervenzerrüttenden schlechten Gewohnheiten,

Neuralgie,
~ Neurasthenie

in allen Formen, nervöse Erschöpfung und Nervenschwäche. Inten-

sivstes Kräftigungsmittel des gesamten Nervensystems. Preis Fr. 3.50

und Fr. 5.— in allen Apotheken.

^ »—i in ' hnli muri : J

Wôiî seins Isà^lisbi-
sorxt kür âsrsu

(Zssllllàdêit. —

?rsi voll ^säem

vrllâ.llllà kill«

M.lllltûrìicàs
Ltütüv ist à
Kl-U8t-

kîook-

Ii-âgep

Usü: Veits
llllter àer Srust.

krsis:
?r. «.-> S.—,

?r H0.SV

keîorBaus ^gll 2:. ^àe
ZSiiriâ, Il/Iünsisrdrüoke.

filiale: kaclenersirasss kll.

ervvsî âiì s

^1s àiàtisàss XrèiktÎAUllsssmittsI

àtllà smpkoiìlôii ssssssu X«rv»8i-
îìit, ksriiei- bei ^lltzsi-SAàeit, lisi?-
daiìâ, llsrviìssw Xoxfsàmsr^,

bittern àer

Hâllàs, ^ssr?eii?iuàllssôQ, ?olKsu voll
llsi-vell^rriMsiàn sedlsedtsn kswoiiudoiìoll,

^v«r»lKiv," ^siz.retsà6r>.Ì6
m allell ?orinsu, llervöss DrsâôpkllllA Ullà ^ervsllsàvvââô. lotsa»

sivstes XiÄktiAUllsssmittel liss Assamis» ^srvou^sìems. preis Pr. 3.50

unrj Pr. 5.— in alien Apoilieken.



Set ßexrgottf d) tt i h et bun SI m m er g au, bon Su b to. @ a n g=

ïjof et. ©ine xedjt anntuiiße Seitüre bietet baë Sultljcft SJr. 102 beë ® a §1 e x SB er«

einë für «er br ei tunc guter ©d) rift en nut Subiotg ©angboferë @e»

fdiidite auS'bem batjxifdien £od)Ianb ,,®er §errgottfct)niijer bon Sfnunergau ©d)on

bie ftart bialeltiftf) gefärbte Sprache but für un® Stiemannen eiioaë Ijetmeltg ÎSroI»

ligeë, bagu ift bee (Sxgâplungëlûeife beë bapxifdjen ®tcf)terê fobtel groljftnn unb

©djrtltfiaftigteit eigen, bag ber Sefer in muntere, geïjobene ©tunmung berfeijt totrb,

alê toanbeîte er auf Stirnen, unb S3ergt)öl)en. Sfkeië 20 flip.

Wolldecken, Steppdecken _~ ©rosse gediegene Sortimente in allen Preislagen —
Neuanfertigung und Umarbeitung von Steppdeokon,

Weisswaren, Tischdecken, Bettüberwürfe, Bettrorlagen etc.

A. Albrecht-Scliläpfer & Co.
JT. Rümelin-Jüger's IVachiolger, Zürich I

am Linthescherplatz beim PestaloztldBnkmsl

Damenkleiderstoffe
in Wolle, Baumwolle und Beidt

Damen- and Kinder - pnîektien
BSousen, Unterrock«.

Reichhaltigste und aparteste Am»

wähl in sämtlichen Abteilung««,

Spörri-Detail a.g.

Zürich
Muster und Modebilder zu Diensten. | Massanterti|

aehmster
lgung in Tor-
Äusftlknm#.

BESTER
SCHUH:
PUTZ.

Merlan

Preiswert

LYRA-FAHRRÄDER
Lyra-Extra-Prima-Pneumatio«
Verlangen Sie Zusendung unseres Kataloges
NB über Fahrräder, Nähmaschinen, Sprech-
apparate und Schallplatten, Waffen und
Munition, Uhren, Gold- und Silberwären,
Sport- und Gebrauchsartikel.

Hermann Klaassen G. m. b. H.

Prenzlau (Deutschland).

Sterilisierter

der Berner Alpen-Milchgesellschaft Stalden i. E

Vorzüglich für

Schlagsahne, Glaces, Süß-Speisen.

Für Diätkuren ärztlich empfohlen.

AScherlcha«.

Der Herrgottschnitzer von Ammergau, von L u d w. Gang-
hofer. Eine recht anmutige Lektüre bietet das Julihcft Nr. 102 des B a s l e r V e r-
eins für Verbreitung guter Schriften mit Ludwig Gaughofers Ge-

schichte aus dem bayrischen Hochland „Der Herrgottschnitzer von Ammergau Schon

die stark dialektisch gefärbte Sprache hat für uns Alemannen etwas heimelig ^.rol^-

liges, dazu ist der Erzählungsweise des bayrischen Dichters soviel Frohsinn und

Schalkhaftigkeit eigen, daß der Leser in muntere, gehobene Stimmung versetzt wird,
als wandelte er auf Almen, und Berghöhen. Preis 2V Np.

^ tollen
Hsriànksrblsuiis rrirà Ulrrràrìzsibriri^ von Lbspvâooìcsu,

Ukissvsrk», Lisedàvàvn, Lvtwbsrvürkv. Lvttîvrl»?«» «te.

^I^»rv«I»t»8vI»ì»pL«r â S«.
.1. riNriKiliri-.IIsm l.intl,v»eli«rplat! bvim k>o»tàrl«l»iik»»l

IIamenI(Ieià8îosfe
ill Voll«, ösum^vll« ru»à jZ«lät

ljzmell- mâ îioà-^àWli
vlouîkll. vàrdek.

«viâsltigst« unà »x»àt« à.«»

v»ìll io »âmtlieìioi» àlitviloojx«».

Fpöri'i-llàil ze.

Wüster unö llilol!od>ll!vr ?u Vion8lon. ^ Il«,s»Qksrtiî
»»luo»t«r

ilsunx u> vor

zcnv»!
?U72

Meidäll

kreis?êN

I-zsr»-rîxtr»-?à»-?iivura»tto»
Vvàuxvll Sis 2u«vllâuos uvssres ic»talvgses

iids, S»I>ri-iàsr, Uiiiiillà-cliw-v, Sxrovk-
apparats vQà Ledàllplàìteu, ^Vaàu uaà
.Vwmliall, Ndrsi,, Soiâ- uuà 8Udor»»rso,
6psrt- unà Osdrauedsarti^e!.

Hermann iilaas8vn K. m. d. n.
pron^lau (vôààlà).

^tsrlUsisrtsr

üer ksrner ülpon-IVIilvkgessIIsoksft Ltaläsn i. L

VoiZtüglivli iür
8oti!sgsalins, Klaves, 8üIZ-8pvi8en.

für viàtkursn àiliok empfoklon.



fSSftdjerfdj«».
© dj It) e i ä e r I) o dj b e it t f dj u n b r e i it c 3 £> o dj b c u t f d). (Sin Sfcttgeber

in JJii-'eifersfcillctt bet Çianbljabung bet' rteubodjbeuffdfen ©djriftfpracbe bon Sir. fp.
©ticfelberger, ßebrer am 0bet'=©emirtar in SBent. Siirictj 1914, SdjuItijeB u.
(So. 164 ©eiten. SfSreiê gebunben gr. 2.60. — ©tidelberger,- alë SlMömmling einer
Sôaêlerfamilie, aufgemadjfeu in ber Oftfcfjineig ttnb nun feit bielen gabren in S3ern
als Ateljrer ber beutfdjen ©pradje tätig, mar loie taunt ein anbercr burdj ba§ Sieben
borbereitet, ein foldjeë fleineS Jpanbb'ud) gu fcE)affen, att3 bent ber nadj riditigcnt
fprcrdjlidjem SluSbrud ftrebenbe ©djlueiger, fei er alê Kaufmann,, SBeamter, Pfarrer,
Sietjrer ober fonfttoie im Sehen tätig, fid) in QtoeifelêfâHen Stat ttnb Stnregung boleu
fattu. S)abci I)ält fid) ber Sierfaffer fern bon aller ©pradjmeifterei ttnb bittet fid), jebe
fpradjlid)c (Sigeiitümlidjteit einfad) mit ben Stempeln „ridjtig" ttnb „falfcEj" ein für
attentai abguhtn. (Sr ift toeitbergig ttnb für fdjmeigerifdje (Sigenart boH Sierftâribnië.
iöot gebanfcnlofent IWitmadjeit norbbeutfdjer IKoben mill er un3 ebenfo beloaljrcn ioie
bor utiguläffigert §elbeti§men ttttb bor ©alligiSuten ttnb unnötigen grernbmörterit.

I

Sunlight
Seife

MACHT IHR GROSSES
REINMACHEN LEICHT i

Zum Auffrischen der bemalten Wände,
des Holzwerkes, der Möbel braucht
es nur einen Eimer voll lauen
Wassers, zwei Schwämme und ein
Stück Sunlight Seife. Mit dem Einen
seifen Sie den zu reinigenden Gegen
stand ein ; mit dem Andern werden
die Seife und der Schmutz abge-
waschen. Der zweite Schwamm
muss aber gehörig ausgespült, und
Wasser öfters durch reines gewech-
seit werden. Sunlight Seife ist
vollkommen rein und ihre Wir-
kung erstaunlich.

L 246

Mcherscha«.
S ch w e i z e r h o ch d e u t s ch und reines H o ch d e u t s ch. Ein Ratgeber

in Zweifelsfällen bei Handhabung der neuhochdeutschen Schriftsprache von Dr. H.
Stickelberge r, Lehrer aiu Ober-Seminar in Bern. Zürich tölb, Schultheh u.
Eo. t64 Seiten. Preis gebunden Fr. 2.M. — Stickelberger,- als Abköminting einer
Baslerfamilie, aufgewachsen in der Ostschweiz und nun seit dielen Jahren in Bern
als Lehrer der deutsche» Sprache tätig, war wie kaum ein anderer durch das Leben
vorbereitet, ein solches kleines Handbuch zu schaffen, aus dem der nach richtigem
sprachlichein Ausdruck strebende Schweizer, sei er als Kaufmann,, Beamter, Pfarrer,
Lehrer oder sonstwie im Leben tätig, sich in Zweifelsfällen Rat und Anregung holen
kann. Dabei hält sich der Verfasser fern von aller Sprachineisterei und hütet sich, jede
sprachliche Eigentümlichkeit einfach mit den Stempeln „richtig" und „falsch" ein für
allemal abzutun. Er ist weitherzig und für schweizerische Eigenart voll Verständnis.
Vor gedankenlosem Mitmachen norddeutscher Moden will er uns ebenso bewahren wie
vor unzulässigen Helvetismen und vor Gallizismen und unnötigen Fremdwörtern.

h

LunIiHIit
Seite

Ittk 6K088L8

Zum Auffrischen tier bernalten Wäncie,
lies blàvrerlies. cisr Möbel braucbt
es nur einen bärner voll lauen
Wassers. rcvei Lchxvärnrne uncl ein
Ltücli Luniixht Leite. Mit ckern binen
seilen Lie lien ru reinixencien Lexen
«stand ein ; mit dem ändern werden
liie Leite uncl ller Lchmut? abZe-
lvaschen. Der Zweite Lchvvamrn
muss aber Aeböriz ausxespült. uncl
Wasser ötlers ckurck reines xevveck-
seit vverlivn. Lunlizkr Leite ist
vollilommen rein unck ikre Wir-
lrunx erstaunlich.

r. 24S



QebH

S'erra*// di//-c/6 dt'e Cfpo/AeAe/7 -

FRÜHZEITIG ERSCHÖFFTEflJ

sich malt fühlenden,
riERVÖSEH EßWACtlSEHEai

SCHWÄCHÜCHEH.

leichferre§barenKinDEßH

'
DAS ALTBEWÄHRTE KPÄmOUHCTIUEI I

J)e «/e/t^e/7 c)e/77 jz^vé^e/7i"e//7|
^e/Zowye/j JV'e /'ec>0o4 atfsd/vic/Wo^

de/? TZawez?:,, Z>/: Atwwie/- '

Grosse Ersparnisse
bringt das Waschen im Hause nicht, wenn man ehrlich alles in Rechnung stellt,
was wirklich zu einer Hauswäsche verbraucht wird. Daher fort mit dieser unge-

sunden Arbeit, welche die

Waschanstalt Zürich A. G.

Zürich 2 — Wollishofen
gerne vorzüglich besorgt.

Ablagen in allen Stadtkreisen Zürichs.

Kunden in der ganzen Schweiz. — Telephon No. 79 und 67.61.

Axelrod's

Yoghurt

wird von medizin. Autoritäten empfohlen bei Magen-,
Darm- und Stoffwechselkrankheiten. Mit Axelrod's
flüssigem

Yoghurt-Ferment
kann Yoghurt im Haushalte seihst zubereitet werden.

Frau M. M. ichretbt : .Meine Zubereitung von Yoghurt mit Ihrem Ferment ist wirklich
ehr gut angefallen. Ich hielt mich ganz nach Ihrer werten Gebrauchsanweisung una ernieit flo

einen ausgezeichneten wohlschmeckenden, erfrischenden Yoghurt.
Werde gerne später meine regelmässige Zubereitung fortsetzen* Achtungsvollst

Vereinigte Zürcher Molkereien
und schweizerische Kefir- und Yoghurt-Anstalt
Zürich IV Feld8trasse 42

(Is!)!'!

<A/'s -

âmig Wliömml
sick msl-t- fükiSncisn,

l1^W5tN tVMMNUI
zcnMtivcnrn.
ieickt^ erreKksl-en

lMMMÄM liMlüllllWMIM!
H'e 77?/Z c)e/77

^s/Za/Us/, /ec)sa4
6e/7 />0777MSZ. '

Qros86 Lnsparnisss
brivAt 6asWllsoi>sv im Lauss violit, vsvv man elrrlieir allos in keelirnrnA stsllt,
vas virkiià i?ri giver Havsväöäs vsrdrvuekt virà. vaiisr kort mit äisssr vvAS-

svvàgv Arbeit, vslodo àik

^S8v!lSN8tsIt '?ltl-iLK k.
^iirietl 2 — ^VoìUsdvts»

Asrvs vor^ÜAiieii besorgt.

^dlaxsv iv silsll Ltsàtkrsissll Zürieks.

Nllllàsll ill àer gsll^ell Zâvsiii. — l'slepiioll No. 79 uvà 67.61.

^xeIrvÄ'8

VizlM
virà ?ov meàin. àtoritàtsv gmpkoblsv dei »SgvN-,
lZsrm- vvà 8tv<f«eàMi'»nIi>>siì«i>. Wt àlroâ'»
üüssigsm

Voxkurt-rerment
kllvv?ogbvrt im Lausliaite selbst ^vbsrsitst vsràev.

àl. »I. .àsldt ,»l«w» 2lld°r«iwi>x voll ?o»dnrt Illlt Ikr«w ?«rw»»t I»« "tàllà
»«dr xut »u»xsk»1Ivr». lod d!«Iì vaiod «».v- v»ed Idrsr iv«rtsQ <Avdr»uod»»vvr«isuns uva «rmoiî «o

>V«ràs ss«ins »pàtvr woliio rsx«Iws.s»!U« Tubsrsitruix kortsst?«!»« X.odtuv?»îoU»t"

Verewigte Mreàer Nvlkerài»
nnâ »«I»vvt«vrl»vl»« ItsSr- ni»<I > nxdni't Xn«ti»It
ZUi-îok IV fewsttllszs 42
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